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Sönigl provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 3 


NO. 219. Sonnabend, den 19. September. 1540, 
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Sonntag, den 20. September 1846, predigen in nachbenannten Kirchen. 


St. Marien. um 7 Wor Her: Archid. Dr. Knieleel. Um 9 Uhr Here Confiftorinlo 
‘Math und Superintendent Bretter. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Milde. 
Dirmerftag, ten 24. September, Wechenpredigt Herr Archid. Dr. Kmewel. 

\ Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Herr Archid. Dr Kniewel. 

side a me Vormittag Herr Demherr Roſſelkiewicz. Nachmutag Here Vicat. 

ozlowski. ; ; 

St. gobann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Ub: Nabmitiag 
sca we arr. Fer a qe September, BEE 8885 Uhr, 

eichte. ſonnerſt., d. 24. September, Wochenpredi ett Dioc. Hepner. 
wing Fite ee menptttiahe ae 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſet. Anfang, 10 Ubr Nachmittag 
Herr Mic u, Shriftiaw. Anſaug 32% Uhr. 

er. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang vm I Ubr. Mite 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 23. September, Wochenpredigt, Herr Paſtot Borkewski. Anfang 8 Uhr. 

Et. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Cernikau. f 
eil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg! Anfang 1114 Uhr. 
Garmeliter. Mowiirtag Herr Vicar. Borloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalskz. Deurſch. q 
St. Crinitetis.  ormitsag Here Pred. Dr. EcheFler. Anfang Y Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Prediger Blech. Sonnabend, Minags 1214 Uhr Beichte. Min woch, 
y den 23. September, Wochenpredigt, Jr Pied. Blech. Aufang 3 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongevins, Polmſch. ? 
St. Larbara. Vormizag Herr Prediger Karmann“ Nachmittag Herr Prediger 
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Oeblſchläger. _ Sonnabend, den 19. September, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Eu aie September, Wochenpiedigt, Herr Prediger Karmann. 
nfarg 8 Uhr. 3 : 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.-Um:8-Eandidat v. Duisburg. Anfan 
9 Uhr. Militalrgottesdieuſt Herr Dioviſions⸗prediger Dr. Kahle. Anfang 11% 
ihr. f - 


Uhr. 

St. Bartholomä Vormittag um Y Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Dr. Sachße u. Nach⸗ 
mittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 81 Uhr und Sonnabend um 
1 Uhr. Donnerſtag, den 24. September, Wochenpredigt, Herr Paſtor Fromra. 
Anfang 8 Uhr ' ; 

Engiidhe Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 19 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

Heil. Leſchnam. Pormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
359 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 2 


Himmelfahre⸗Kirche in Neafahewaffer. Vormittag Herr Pfarrer Denntare. Un 


fang 9 Uhr. Beichte 615 Uhr. Mittwoch, den 23. Sepiember, Kinderlehre 
Derſelbe. Anfang 8 Uhr Mergers. 
Kirche zu Aleſchotttand. Vormittag Herr Pfarter Brill. 
Side zu St. Ubrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß Anfang um 10 Uhr. 
Augemeldere Fremde. ) 
Angekommen den 17. und 18. Seprember 1816. 

Sr. Excellenz der General der Infanterie Herz v. After, Herr General⸗Major 
and Jugenlcur⸗Inſpector v. Breſe, Herr Major v. Waſſersleben, Herr Premier» 
Lientenaut und Ingenleur⸗Adiutaut Schneider aus Berlin, pest Ritterzatsbeſitzer 
b. Veiow aus degowen, log. im Hotel de Berlin. Here Dekonom W. Klütz aus 
Llehauen, Herr Rütergutsbeſitzer A. Spott aus Oſcheren, Frl. A. Haasner aus Neiſſe, 
Here Kalſeri. Ruſſ. Titular⸗Rat) Moliner aus Werdeiter, Herr Kreis Arzt C. Pans 
erittus aus Gumbinnen, Herr Partifuier T. Früſch aus Stettin, log. im Deut⸗ 
fen Haaſe. Hers Kaufmann Stephan aus Frankfurth a. O., die Herren Guts⸗ 
besitzer Verkhoff aus Labuhn, Neigke aus Chaziger, leg. im Hotel d'Duva. Fe, 
Amts⸗Räthin Fournier nebſt Fil. Tochter aus Möwe, Herr Kaufmann Härtell aus 
Elbing, log. im Engl. Haufe. Herr Hofbeſitzer Philipſen aus Stüblau, leg tm Foe 
tel de Thorn. Herr Gutsbeätzer v. Bülow nebſt Fräulein Tochter aus Oſſecken, 


log. in den 3 Mohren. 

$ Detauntmadungen 

1. Pof-DampfidifizGabre 
zwiſchen Srertin und Kopenbagen 


Das Poſi⸗Dampjfſchiff „Geiſer“ geht ab 
F vom 1. Juni bis Ende Ang uſt 
aus Stettin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Whe Mittags, und 
aas Kopenhagen: Montag, Donnerſtag, 5 Uhr Nachmittag; 
vom 1. Septembec bis zum Schluſſe der Fahrten 
aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Dienfiag 3 Uhr Nachmittag. 
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Dias Paſſagegeld beträgt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den 1ſten 
Platz 10 Rrhie,, für den ten Platz 6 Rthlr., für den Sten Platz 3 Nite: zrol⸗ 
ſchen Swinemünde and Kopenhagen reſp. 812 Rthle., 51% Rei. und 27 Mthir. 
Preuß. Courant. — Kinder aud Famitien genießen eine Moderation. — Wagen 
und Pferde, fo wie Güter und Contanten werden gegen billige Fracht beförden. 

Berlin, den 7. Juli 1846, 

General- Po ſt⸗ Amt. A 
2. Der Unterricht in der hieſigen Navigations⸗Schule nimmt mit Dornerſtog, 
den 1. October d. J., ſeinen Aufang. Diejenigen Seeleute, welche an dieſem Un⸗ 
terrichte Theil nehmen wollen, müſſen ſich, mit ihren Faͤhrmigs⸗Atteſten verſehen, 
von obigem Tage ab bei mir melden, um ihre Aufnahme zu gewaitigen. 

Danzig, den 3. September 1846. 

Königlicher Navigations-Director. 
Ju deſſen Abweſenheit: 
F. Domke, 
. Navigations-Lehrer. 
3s Im 2. Sgit iſt der Barbie Se: Sart Edaard Seg, Rivergaife No 
462, wohnhaft, in Stelle des aus dieſem Bezirk verziehenden Kaufmanns Garbe, 
zum Bezirks⸗Borſteher ernannt worden. 

Danzig, ten 14. September 1846. 

; Oberbürgermeiſter, Würgermeifter und Rath. 
AVE FIS SE MFE NIS. . 

4 Zur Verpachtung eines Seezuges ber Neufass, (früher an Maaß verpachtet) 
von Lichtmeß 1347 ab, auf 3 Jahre, ſteht ein atermaliger Licitatious⸗Terwin 

den 73. September e., Vormittags 10 Uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Henn Calculator Schönbeck an. 

Danzig, den 8. September 1846. 

Oberburgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. ER 

5. Höherer Beſtimmung zufolge fol die Lieferung der, in den Körigkichen 
Salzmagazinen zu Neufahrwaſſer und Tenzig für die Jahre 18977, zur Salzver⸗ 
cae erforderlichen Tonnen zu 405, 20215 und 101!¢ € Juhalt im Wege der 
öffentlichen Licitation ausgedoten werden. 

Hlezu iſt ein Termin auf ee 
den 12, October c., Vormittag 11 Uhr, 

in dem Geſchäfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts, anberaumt, zu wel⸗ 
chem Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Die näheren Licitations⸗Bedingungen liegen in dem obengedachten Geſchäfts 
lokale zur Einſicht aus und wird im Allgemeinen hier nur bemerkt, def das jábes 
zh n liefernde Quantum an Tonnen, mit Vorbehalt einer, nad, Maaßgabe des 
Bedarfs ſpster zu beſtimmenden größern oder geringeren Anzahl. c 
) für die Konigtichen Salzmagazine zu Neufahrwaſſe: auf jährlich ‘rg 

4.000 St. a 405 f, 40,000 St. a 202 Hund 16,000 St a 16117 Y 

2) für das Königuche Salzmagazin zu Danzig auf jährlich a E 


500 Bz. a 405 U, 5,000 St. a 2021, E und 2600 St. a In! 4 
gs  Soly3nbalt vorläufig angenommen wird und die zu liefernden Tonnen _ 
e zu 405 U Salz Inhalt 
eine Höhe von 35 Zoll, $ 
einen äußern Umfang in des Mitte von 70 Zoll, 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens von 1745 Bob; 3 
d) zu 20217  Saly-Gugale 
eine Höhe von 28 Bok, 
einen äußern Umfang in der Mitte vow 56 Zoll, 
einen Kreisdurchmeſſer des Bodens ven 14 Zoll, 
e) zu 1011, Y Salz⸗Inhalt 
eine Höhe von 22 Zoll, / 
einen äußeren Umfang in der Mitte don 47 Zoll, 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens von 1274 Zoll 5 
baden und won trockenem, kernhaftem, kiefennem Holze gearbeitet fein müſſen. 
Neufahrwaſſer, den 9. September 1845, 
Königliches Haupt⸗Salz⸗Amt. 
6. Zur Verpachtung der Grasuntzung auf dem Schuitendamm, etwa 11 More 
gen Magdebuigiſch, auf 3 Fabre, ſteht ein Licitations⸗Termin 
: ben 25. September, 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmann au. 
Danzig, den 10. Septembe: 1846. 
3 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Math. 5 
7. Einige Schachtruthen Revaler Kolkſteine und mehrere Haufen altes, aus dem 
runde des Hafens und der Weſchſel gewonnenes Bauholz, nur zu Brennholz taug⸗ 


lich, fol Dieuſtag, den 22. September, Vorm. 10 Uhr, in der Nähe der Hafen⸗ 


ſchleuſe hieſelbſt Genio an Meiſtbietende verkauft werden. 
Neufahrwaſſer, den 15. September 1346. 
Königliche Hafen⸗Bau⸗Inſpection. 

8. Höherer Beſtimmung zufolge ſoll die Lieferung des, zur Bereitung des Vieh⸗ 
Salzes bei dem unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amie und der Salzfaktorei zu Danzig 
für die Fabre 1847/49 nöthigen fein zerriedenen Wermuthfrautes in Verding gege⸗ 
ben werden, und werden hierdurch Diejenigen, welche auf dieſe Lieferung reflectiren, 
aufgefordert ihre Gebote im Wege der Submiſſion miſtelſt verſchloſſener, außerhalb 
die Auſſchriſt führende Eingabe „Submiſſton wegen Lieferung des Wermuthlrautes 
für die Jahre 1817/49, dem unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amte bis zum 5. October e,, 
zukommen zu laſſen. 5 

Die näheren Bedingengen und Proben des fein zetriebenen Wermuthkrautes 
liegen bei dem hieſigen Haupt⸗Salz Amte, den Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Aemtern 
zu Marienwerder und Ciding, dem Königlichen Haupt⸗Zoll⸗Amte zu Thorn, ſo wie 
bei deu Königlichen Salzfaktoreien zu Danzig, Marienburg und Schwetz zur An⸗ 


ſicht bereit und wird hier nur im Allgemeinen bemeikt, daß das jährlich zu liefernde 
Quantum des genannten Krautes, mit Vorbehalt einer, nach Maßgabe des Bedarfs 


| 
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| ſpüter zu beſtimmenden größeren oder geringeren Menge auf 230 Centern Bu 


nommen wird, die Lieferung des Bedarfs pro 1847 zur Hälfte dis Ente Novembe 


des laufenden Jabtes und zur andern Hälfte bis Ende April des künftigen Jahres, 


die Lieferung des Bedarfs pro 1848 und 1849 aber bis Ende September des bes 

treffenden Jahies ſtattfinden muß; ferner jeder Submittent 6 Wochen an jein Gebot 

gebunden und die Auswahl unter den Bietenden dem Herrn Provinzial⸗Steuer⸗Di⸗ 

sector vorbehalten bleibt. f : 
Neufahrwaſſer, den 17. September 1346. 5% 

O Kenigliches Haupt⸗Salz⸗ Amt. 


Entbindung. 
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8 Die heute früh um 74 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben zeige ich hiermit ergebenſt an. 


Danzig, den 18. September 1340, Guſtav Krauſe. 
| Todesfall 


EIER de 


10. Heute früh um 5 Uhr entſchlief, mad, einen langen ſchmerzlichen 
Kraukenlager, in Felge emer Beuſtkraukheit, meine innigſt geliebte Gattin y 
8 Henriette geborne Reinhold 

in ihrem 39ſten Lebensjahre. Dieſen herben Verlust beehre ich mid) Freunden 

und Bekannten für mich und im Namen meines jährigen Sohnes tief berriibs 

anzuzeigen. ¢ A. Teichmann. 


Danzig, den 18. Sepember 1846. 


rey < 9% 
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«LL Ansröge zur a gegen Feuetsgefahr bei der Londoner Phówirs 


UGecerang, Compagnie auf Grundſtücke, Mobiica und Waaren, im Danziger Polzzei⸗ 

Bezirke, ſo wie zur Lebens veiſicherung bei der Londoner Pelifaa⸗Compagnie werden 

augenommen von Mier Gibfone, Wollwebergaſſe Nr. 1991. : 
Bee is Cin großes Ger ſchaftliches Gartengrundſtück mit alen Bequemlichktiten, iſt 
Familienvethältmiſſe halber, ſehr billig, jedoch zu feſtem Preiſe, dei nur geringer Ans 

zahlung zu verkaufen — Man wird das Nähere erfahren, wenn man [eine Vdteſſe 
mit A. 3 bezeichuet im hieſigen Juteligenz⸗Comtoct abgiedt. : 


13. CTanz⸗Unterrichts⸗Anzeige. 
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß vom 1. October ab 

der Tanz Unterricht, ſowohl in wie außer dem Kaufe ven mir beginnt. Die refy. 

Eltern, welche nur ihre Kinder anvertrauen wollen, erſuche ich ergebenft am Made 


ſprache in meiner Wehnung, Vreitgaſſe 1198., (der Zwirngaſſe gegenüber) wo ich 


täglich Morgens bon 8 bis 10, und Nachmittags von 2 dis 3 Uhr anzutreffen bin. 
y us . . 


R. Birch. 


14. Ein geſuteter Knabe ordentlicher Eltern findet, unter vortheilhafter Bedi . 


gung, jofort als Materlehrling eine Stelle Brodbankengaſſe 666. 


* 
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PARP SS A DAH SPaAU DS 
Bos eues Etablissement, eee id 
Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ganz ergebenst 
anzuzeigen, dass ich am heutigen Tage in meinem Hause, Langgasse 
530, eine e 5 - 
Cigarren- und Tabacks-Handlung 
sowohl en gros als auch eu detail eröffnet habe. 3 
Durch besonders vortheilbafte Einkäufe, worin ieh vorzüglich durch 
gründliche Geschäftskenatnisse geleitet worden, bin ich im Stände, jeder 
Concurrenz, sowohl io der Auswahl, Qualität, alsuuch in Preise der 
Waare, zu begegnen. ‘ 
Indem ich nun dem geehrten, rauchenden Publikum, mein reich. 
X haltiges und wohlassortirtes Lager bestens empfehle, bemerke ich nur 
noch, dass mein Streben stets dahin gerichtet sein wird, durch strenge 
¿y Reellität und möglichst billige Preise das mir zu schenkende glitige 
Vegraven zu rechtfertigen und zu erhalten. 
Danzig, dem: 9. September 1846. 


Hermann Berthold, 
schrägüber Hrn. Gerlach. 
Sala a fe EI eS TELLER ELLI ES 
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Das ſeuher im Domiuikſpeicher betriebeve Spzidenvaacen-Gephart wird 
unter der Firma: Matthieu Success. Je © 
für meine alleinige Rechnung fortgeſetzt. C. F. Saltz man n. 


AT. Junge Mädchen, die das Putzmachen auf ein Jaht uneutgeldlich erlernen 
wollen, weiden fio, Langgaſſe No. 377. . 

18. Noch immer if gutes großes Noggen u. Weitzenbrod zu haben, auf Roggen ⸗ 
bred 5 far. vom rtl. Rabatt, W. S far; auch erbieter man ſich, zur beſtimmten 
Zeit zuzuſchicken Breit⸗ und Sheibznnittärgaffen-Ede No. 1220. 

u. Mercadier Fabre s . 


aromatisch medizinische Seife. 

Dieſe nach den Zeugniſſen der derühmteſten Herren Aerzte gegen rheumatiſche 
und gichtiſche Affectionen, gegen Flechten, Sommerſproſſen, auiſchärſen aller Art 
fo wie gegen fpride trockne und gelbe Haut, ſich fo vielfach bewahrte Seife, welche 
ſich auch noch beſonders zu einer vorttefflichen Toiletten und Bade⸗Seife eignet, 
und daher zur allgemeinen Anwendung zu empfehlen ¡fo habe ich dem Herrn Cuña 


Gerl ach IO Danzig, Langgaſſe 279. zum Verkauf übergeben, wo dieſelbe 
in grün verſiegelten Packetchen, das Stück a 5 gr. mit der Dr. Gräfefchen Gebrauchs⸗ 
Auweiſung betſehen zu haben iſt. 


J. 6. Bernhardt, in Berlin. 


— . f > 
90. Linen ſchwatz ſeidenen, noch faſt neuen Regenſchum, der ligend 
I“ = s Bb von Jemand aus meiner Stabe, Schnüffelmantt 

No. 637. eine Treppe boch nach hinten, mitgenommen, bitte ich herzlich, mir alt 
traurig daſtehende Wittwe doch wieder zu bringen. 1 
oy." fai Konzert⸗Anzeige. | 

Montag, b. 21 b. W. wid im Karmannſchen Garten Konzert 


für Melitairmuſik, ausgeführt non einem ſtark Sefegten. Orchester, und 
zum Schluß eine große Schlachtmuſik (die Subir dei Leipzig) zur Aufföhrung tome 
men. Das Entree iſt a Perſon 23 ſgr. Für Kinder auf 1 ſgr. feſtgeſtellt. Das 
"Nähere beſagt das wichſte Intelligenz Blair. th ine? id 
22 Seebad Bröſen. | 
Heute Sonnabend wird die Winterſche Kapelle ihr letztes Konzert für diefe 
Saiſon geben, bei unfreundlichem Wetter findet das Konzert im neuen Salon fast, 
Wozu um zahlreichen Beſuch bittet a : * Piſtorius. 
23. Abſchieds⸗Konzert im Seebad Zoppot 
morgen Sonntag, den 20. September, ain Kurſaal. e Voigt. . 
21. Morgen Sonntag im Hotel de Magdeburg 
erſtes Herbſtvergnügen in verzweigten Veränderungen zur Liebe und Freundſchaft 
meiner werthen Gäſte, unterſtützt durch ein großes Konzert und Tanz. Entree 1 
Sgr. N us - €. S. Jordan. 
25. Sonntag, d. 20. d. M., Konzert u. Illumination 
im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Entree 235 Sgr. Damen in Begleitung 
pi find frei. Bei ungünſtiger Witterung im Locale. Anfang 5 Uhr. 
2. Sonntag, d. 20. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 
ei f ä J. G. Wagner. 
27. Mentag, den 21. d., im Hotel Prinz von Preuſſen, 
> Gy 7 e En . 
großes Konzert und Fackel-Siuumination. . 
ss: Sonntag, d. BW. d. M., Konzert und bei 


: OS a günſtiger 
Witterung Illumination und chineſiſche Beleuchtung im Jäſchkeuthale bei Ñ 
¿ f N he B. Spliede 
3 2 TE : 
a Schahnasjan 5 Garten. Sonntag, den 20 ds., Konzert 
ee e en Garten. * Winter, Muſikmeiſter. 
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- BER EHRE ESET TERE HE He IE HS BERS RPS ALI HA BER TET 
7 jee zufammenhängende Grundſtücke nebst ori welche bode 300 3% 
is eit. Methe bringen, find bei einer mäßigen Anzahlung fofort zu verfaufen. 3 
35 Näheres hierüber Poggenpfuhl No. 399. R 
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31. 50 Jahre werden am 24. d. Mis. vorlider fein; als wir unfere eheliche 
Verbindung feierten. Gute und böſe Tage haben wir in dieſem langen Zeitraume 
etlebt, und in beiden Gettes Huld und Gnade erfahren. Wir danken ihm dafür, 
danken ihm für das ſchwere Kreuz, das feine Weisheit unſern alterſchwachen Schul⸗ 
tern auferlegt. Bald wird es uns abgenommen werden. Den Tag unfeier Bers 
bindung gedenken wir Doanerſtag, Na mittags um 4 Uhr, in der St. Nicolai⸗ 
Kirche feierlich zu begehen, und laden ergebenſt dazu ein. Edle Menſchenfreunde 
werden unſere alten Tage wohl erleichtern. Unfere Wohnung iſt Altſchottland No. 90. 
und im Pfarrhauſe zu St. Nicolai kann über uns Auskunft ertheilt werden. 

Ultſchottland, den 18. September 1846. 
Schuhmacher Joſeph Kaſchewski und Fran. 
(OSSLA Sos» DD DO ADD DAA 
32. Die hiefigen geehrten Gartenbeſitzer, welche geſonnen find; Früchte 
zum Verſchiffen nach St. Petersburg zu verkaufen, belieben fic) wegen der 
Lieferung derſelben n Strohdeich, wo bereits Obſt verpackt wird, zo melden; Y 
für gute Bergamotten werden 10 und für beer de biane und Gronkauet Y 
15 Sgr. pro Maaß gezahlt. | 
COGS oe Se GPE 


E RARA 
33. AGRIPPINA. 


Perficherungen a. p. Dampfboot zur See verladene Masten, ſowie 
Strom- und Landtransport ⸗Perſſcherung 2 f. d. See, Fluß⸗ und 
Land transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft AC EPPENA in Cela, der Haupt⸗ 
Agent Alfred Reinick, Hundegaſſe No. 245., der Poſt ſchräge gegenöber. 
34 Sämmtliche bei mir 1 färden geg. Zeuge biste ich b. Veriuſt des Aurechts 
innen 6 Tage ab uholen. Sen ble tae Ne. 921. 

. Bon hense ab wohne ich Hundegaſſe No. 283. W. Krug, Daſelbſt if 
die Parterre- Gelegenheit zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

36. Die Ziehung der 3ten Klaſſe Sáfter Lotterie beginnt am 29. d. M., und 
erſuche ich die Spieler, ihre Looſe vor der geſetzlichen Verfallzeit e 7 
a + o tz o 1 l. 

37. Auf dem vom Langenmorkt bis nach dem Fiſchel fren Laden if ein 
ſchw. Schleier verl. Der ehrl. Finder erh. Langenm. 433. eine angem. Belohnung. 
38. Ein ordentliches Ladenmädchen wünſcht in irgend einen ordentlichen Dienſt 

u tteten. Meldungen Breitgaſſe No. 1056. ; e ; 

9, Eine zuverläßige Mochens und Kranken⸗Wärterin, fowie auch eine Wirth⸗ 
ſchafterin find zu erfragen Jopengeſſe No. 637. 2 a a 
40. Ein ordentlicher Knabe findet eine Stelle als Lehrling beim Glaſermeiſte: 

A. Lange, Hundegaſſe No: 83. 


41. Sin Oderkahn, welcher am Häkerthor liegt, fol mit den dazu dee 
beugen Inventarlen den 23. Geprenrbe: Vormittags 11 Uhr, an Ott und Stelle, 
gegen gleich daare Zahlung verkauft werden. Das Ingentarlum kann auch vor dem 

ermiue befehen werden. . b E. Huſen. 


Erſte Beilage. 
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. 


? 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blart. 
No 219. Sonnabend, den 19. September 1846 


LILLE OP e ed SS e edo S ο - 


y 42 um meinen Vorrath von Mänteln und Beurneuſſen, vor Singehung €) 
G der neuen Modelle, aufzuravmen, find deren Verkaufspreiſe bedeutend herab: J 
q geſetzt worden. Zugleich bemerke ich, daß wegen des einfallenden Neujahrs⸗ a 
a feftes mein Geſchäftelokal d. 21. u. 2 geſchloſſen wird. we 
PTT... ̃ ˙ . Sh SS IS NES 
4 Eme Mirbewohnzin toird. zerucht Junkergaſſe 1912. 2 Tr. h. nach vorne. 
44. Poggenpfuhl No. 186. finden Penfionaire freundliche Aufnahme. 

45. Ein Gut mit 2500 Morgen magdeb. foll für 15000 Rihlr. mit 5000 Rthlr. 
Anzahlung verkauft werden; auch find mehrere größere und kleinere Beſitzungen in 
und außerhalb Danzig zu verkaufen durch den Geſchäfts- Commiſſionair Papius, 
Heil. Geiſtgaſſe No. 294. 

46. Göthe's Werke, 15 Bde. Lpz. 787-800. Otpftzbd., mit Kpf. v. Getow 
u. Angel. Kaufmann (15 rib.) 5 ril.; Beckers Wellgeſchichte, Gre Aufl; 14 Bee. 
epit. Ppöd. (914 ttl.) 6 rth: Eneyelopédie oa diet, univers. raisonné des con- 
mais. humaia. par de Felice 4.; Dverd. 770-775, 48 Bde. u. 10 Bre. Kupfer, 
ſchöner Frzbd. 12 rte; M. Hirſch, geometr. Aufgaben, 2 Boe Hibfrzbd. (37 111.) 


2 ttl, zu hab. i. d. Anttquariats⸗Ouchbaudiung v. Th. Bertling, Heil Geijig. 1000. 


a7, Co Fonda 7 
Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Colonia zu Köln a. N. verſichert fos 

wohl Gebäude als beweguche Gegenſtände jeder Art gegen feſte, billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Ubſchluß ter Verſicherungs-Policen bevollmächtigte 

Haupt⸗Agent, fo wie der Unter-Agent für Danzig, Herr J. E. Rintz, Jopen⸗ 


gaſſe Ro. 638., fwd jederzeit bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗ 


Auträge entgegen zu nehmen. C. F. Pannenberg, 

Dútiyig, den 19. September 1816. Langgaſſe No. 368. : 
48. Die jetzigen hohen Spirituspreife zwingen mich auch den Preis ‚für das 
in meiner Fabrik brreitete Waſſerſtoffgas zu erhöhen, und kann ich daſſelbe von 
heute ab nur für 9 Sgr. das Quart und die Flaſche für 6 Sgr. 9 Pf. verkaufen. 
Sobald jedoch, wie wohl zu erwarten, die Preiſe vom rohen Spiritus ſich billiger 
fiellen, werde ich auch das Gas herabſetzen, um dadurch den Gebrauch die es ſchö⸗ 
nen Brennmatenals fu viel wie möglich zu verbreiten, da es dei mur einigermaßen 
günſtigen Conjuncturen ſehr gut mit don Koſten für Brennöl concurriten kaun. 

Danzig, den 17. September 1846. i ; 5 

N ER J. W. L. Krumbiigel. 


. 
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„ Zur geneigten Beachtung. 


Eingettetener Umſtände wegen will ich meine bier in der Stadt Elbing, am 
Eibingfluß belegen, aus zwei beſonderen Wohn⸗ und Färbereigebauden nebſt geräu⸗ 
migem Hofraum, duich welchen letztern ein Kanal fließt, alles in gutem baulichen Zu« 
fiande u. theils im voeigen Jahre neu ausgebaut, in vollem Gange befindliche Färberei 
gegen annehmbare Bedingungen und mäßiger Anzahlung, aus freier Hand perkau⸗ 
fen, woranf ein bedeutender Theil des Kaufgeldes ſtehen bleiben kann. Der vor⸗ 
tyeihaften Lage wegen iſt ſolſches noch zu jedem andern Geſchäft ſehr einträglich 
und faun bei dem fetzt ſofortigen Verkauf auf Verlangen die Uebergabe auch ſogleich 
erfolgru. Die nähere Auskunft ertheilt der Eigenthümer, Förbermeiſtet Johann 
Tieſſen, in der langen Heil. Geiſt⸗Straße No. 2. in Elbing. 

By. 400 Rthir, fi. z. 1. Stelle ſogl. 4. begeben. D. Näh. Schnüffelmarkt No. 632 


51. Ein unverh. Katſcher, find. J. 1. October e, einen Dienſt Stiftswinkel No. 2. 
52. Züpfergaffe No. 26. wird Obſt eigen und billig abgetrocknet. 

53. Es wird ein Milbewohner geſucht St. Catharinen⸗Kirchenſteig No. 568. 
54. Ein Lehrling für ein Comtoir-Geschäft wird gesueht durch Mik ler 
König, Langenmarkt No. 423. ' 

Fb. Mehrere werthvolle Gortengrundstiicke, Nahrungshäuser u. 8. W. 
weiset zum Verkauf naeh Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 

56. Lin kaafmänniſch gebildeter junger Mann wünſcht in einem Com⸗ 


toir unter maßigen Anſprüchen ein Placement. Adreſſen unter E, L. werden erder 
ten im Intelligenz⸗Comtoir. 2 


57. Heute Abend Breſſen mit Bier gef, Sonntag zum Frühſtück Karbonade 
u. Abends Sänſebraten, Portion 21 Ser. am Frauenth. 1. d. beiden Flaggen. 
88. Alle Gattungen von Gold leiſten Rahmen werden fauder und billig gefertigt 


Manumgartſchegaſſe No. 1040. bei 


e 


J. C. Groff, Bürger und Glafer. 
TE EEE DEE RB Ge 


59. N Wollwekergaſſe 1984. iſt ein Logis zu vermiethen, beſtehend aus 2 


8 2 Siuden, Küche u. Bedenſtube. Näheres bei Kreis, Holzmarkt. 


(0 Eiue große Comtoirſtube if Frauengaſſe 851. zu vermiethen. 
61. Langenmackt 490, iſt eine ERS Vorderſtube nebſt Cabinet und gu: 
meubtitt ſogieich zu vermiethen und zu beziehen. 5 

62. Es 5 iſt vom 1. t. M. ab 1 Oberwohn. v. 2—3 Zimm. u. Zube⸗ 

ber z, verm. Nachr. ber Paulus, Heil Geiſtg. No. 982. 

63. Ein Gemüſe⸗Keller iſt z. verm. Vorſtädtſchen Graben 41. bei Blämke. 
64. Heil. Geiſtg. 941. iſt 1 Stube mit Meubl. an 1 oder 2 Herren zu verm. 
65. Legents. 314. D m. Studen m. Zub. gety. o. im G. m. o. o. Meub z. v. 
66. Der neu ausgebaute Laden nach Der langen Brücke am Heil. Geiſtthor, 
iſt nebſt Zimmer und Waarengelaß zu vermiethen. Näheres Fiſchmarkt No. 1589. 
yA Poggeupfuhl Ro. 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 


nad 


: 
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68. Eine Stube, nebſt Küche, iſt große Hoſennöhergaſſe 655. zu vermiethen. 
69. Hausthor No. 1874, if die erſte Etage zu vermiethen. 

70. Heil. Geiſtgaſſe No. 924, iſt eine Stube u.? Kab. mit Meubeln zu verm. 
71. dren. Damm No. 1535, Parterre vad hinten, find 2 decor. Zimmer nebſt 
Kammern und eigner Bequemlichkeit, zu Michael zu vermiethen. = 

2. Breitgaſſe No. 1202 ſind 3 decorirte Zimmer der Saal⸗Etage zu verm. 
3. Schnüfkeltnarkt No. 634 ſind 4 Stuben, Küche und Boden zu vermſethen. 
1. Jundegaſſe 328. iſt die Pelle Stage zu Michaeli an ruh. Bew. zu bem 
5. Dr. Damm 1429. iſt A meubl. Erbe nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
6. Vorſtädtſchen Graken No. 2061. find 3 zuſammenhängende Stuben zu 
October zu vertmierhen. REN 
77. In der Frauengaſſe No. 830 find 2 Zimmer mit Meubl. zu vermiethen. 


Ex, 275 : 5 
76. Langgaſſe N 375. find 2 freundliche Zimmer gum 1. October 


— 


0 
~ 
‘ 

* 
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zu vermiethen. 

79, Breitgaſſe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubl. zu vermiethen. 

80. Hundegaſſe⸗ u. Matzkauſchegaſſen Ecke ſind die beiden Ober Etagen zu ver⸗ 
miethen. 

bt. 4 Sreoböther 917. find 2 Stuben, 1 Küche und Stallung zu vermiethen. 
82. Breitenthor u. Laterneugaſſen⸗Ecke 1946. iſt 1 Stube m. Meubl. zu verm. 
83. Brodbäukengaſſe 675. iſt ein Wohnkeller zum Vietualienhandel zu verm 
64. ee Gin trockener, neu ausgebohlter Speſcher⸗Unterraum, am Waſſer ge⸗ 
legen, iſt zu verm. Näberes Poggenpfuhl Mo. 240. Fees A 

85. Die Bude hem Wallaufgang am hohen Thor UE zu vermiethen. 

86. Jopengaſſe 742 if ſogleich em Oberſaal nebſt Kavinet mit Meubeln an 


emen Heten vom Civil⸗Stande qu vermiethen. : a 
37. Vor dem hohen Thore Ktrebsmackt No. 478. iſt das obere Logis, beftehend 
aus 4 Zimmern, Bedientenſtube, Kammern, Boden, Keller nebſt Aparte vent, zu 


rechter Zeit zu vermiethen. Näheres 479. bafeldft. 
ideen e n. 


; RE a ; 
88. Auction zu Langefuhr. 

Donverſtag, den 24. September d. J, 10 Uhr Vormittags, follen zu Lange⸗ 
fub: im Gaſthauſe »der Sterns auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

3 gr. Spiegel, 1 polizter Kleiderſectetair, 1 Sopha, politte Sopha⸗, Spiegel⸗ 
u. Waſchtiſche, Sopha⸗ u. Kinderbettgeſtelle, L Glasſchrank, Gartenbänke, geſtriche⸗ 
ne Tiſche, Schildereien, bronz. Armleuchter und Lampen, meſſing. Theemaſchinen, 
balerſche Bierkrüge, Porzellan, kupferne, eiſerne v. hölzerne Küchen ⸗ u. Hausgeräthe, 


Illuminationslampen, 1 Ketteuhund nebſt Bude pp. 
3 


J. T. Engelhard, Auctiouator. 


29. Montag, den 21. September d. J,, follen im Hauſe Langgaſſe 522.3 
auf freiwiliges Verlangen öffentlich perficigert werden: 

Silberne Chr, Thees, Vorlege⸗ u. Punſchlöffel, Fiſchſpane, Kuchenheber, Bubs 
testorbe pp., — 1 vorpiighiches Flügel ⸗Fortepiano in polyfander Holzkaſten, 1 tafel⸗ 


Mes en: 


= 


5 = y - 2 | ; 7 
öförmiges Piano, 1 Glas⸗ronteuchter mit 21 Armen u. dazu ‚gehörigen 6 Manos 


leuchtern, Trumeaur, Pfeilet⸗ und Sophaſpiegel, vorzügliche matas. Sophas mit 
rothſeidenen u. Haartuchbezügen, dite Polſter⸗ u. Rohrſtühle, Klapp⸗, Spiel⸗, Sos 
phar n. Damenſchreibetiſche, 1 dito Bächerſchrank, Buffer, Kieiderieeretair, Setvau⸗ 
ten, Kommoden u. Notenſchränke, geſtrichene Kleiderſchränke u andre Mobitten, — 
Teppiche, geſtickte und brochirte Gardienen, Verzierungen dazu, ſchönes Tiſchzeug. 
veele u. ausgezeichnete porzellane, Glas⸗ u. Kiyſtallgeratbe, Cabarres, Plartmena⸗ 
gen, Aufſätze, Maſchinen, Lampen, Leuchter, mehrere Dutzend engl. Tiſchmeſſer in 
weißen elfenbein. Schaalen, Unterſätze aller Ar, Nippesſachen u. viele andere gute 
Hause u. Wicthſchaftsgeräche und mehrere 100 Flaschen rothen und weißen Wein. 
. J. T. Engelhard, Auettonator. 
90. Montag, den 21. September c., Vormittags 10 Uhr, ſollen in dem zu 
Bürgerwieſen, erſte Trift, No. 6. belegenen Hofe frerwillig verfeigert werden: 
6 werd. Milchküte, worunter 5 trag., 2 Pferde, 2 Schweine, Spazier und 
Aibeitswagen, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 2 Häckſelladen, 1 Mehlkaſten, 1 Ho⸗ 
belbant, 1 Schieifſtein, 2 Spinde, Tiſche, Milcheimer, Nutzholz, 3 Haufen gut ge⸗ 
3 Pferde- und 3 dito dito Kuh Votheu und ſonſt mancherlei brauchbare 
Sachen. 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 
Joh. Fac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


N Equipagen⸗Auctkon. A 


Mehrere Reit: und Wagenpferde, Kntſchen, Biitſchken, Droſchken, Hald⸗, 
Stuhl⸗, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſcherte 


Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Waßkngeſtelle, Räder, Vaumleitern und allerlei 
~ Stallutenfilien felen 


> Donnerſtag, den 1. October ., Mittags 12 uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils asf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden. 
tg J. T. Engelhard, Auctionator. 

92. Montag, den 28. September o., follen auf gerichtliche Verfügung in der 
Pfandleihe⸗Anſtalt des Herrn Pick, Franengaße No. 832. an nicht eingeloͤſeten Prän⸗ 
dern öffentlich verſteigert werden. fg 

Silberne Zylinder u. Spindeluhren, goldene Ringe, Tuchnadeln und andere 
Schmuckſachen, ſilberne Löffel, 1 Schätzen-Muskete, viele Röcke, Fracks, Mäntel, 


Sackröcke u. Beinkleider in Duffet, Buckskin und Tuch, ſeidene, Kamelott⸗, wollene 


u. farturene Kleider u. Mäntel, Pelze, Tücher, Tuch, Leinewand u. Kattune in Ab⸗ 
ſchuitten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Bett⸗ u. Leibwäſche, p. p. 
N Sas J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Dania. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 
93. Echter ſchwediſcher Kalk iſt am Kalkorte mit Capt. N „berg angekon. men; 
wird vom Schiffe zum billigiten Prelje verkauft. e = 
Zweite Beilage. 


be. GE Hieron. Johannes Millers 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No 219. Sonnabend, den 19. September 1846. 


— mn . — — — — 
e Ein in Berlin gebantes Billard, jetzt don hier langere Zeit bes 
94. CS nutzt, iq zu verkaufen. : Kreis, Holzmaikt. 
95. Eben erhaltene, sehr schöne Limburger Käse bei Parthicen su 


wie einzeln, empfiehlt äusserst billig A. Schepke, Jopengssse 536. 


vielfach erprobtes und einzig echtes Schweizer Alpen⸗Kräuter⸗Haar⸗Oel, 
das beſte und unübertrefflichſte Mittel, auf Glatzen, Platten und Kaylköpfen einen 
üppigen Haarwuchs zu erzielen und Schnurt⸗ u. Backenbärte hriauszutreiben. Preis 
einer Flaſche mit Gebrauchsanweiſung 15 far. Diefes bis jetzt als das beſte an⸗ 
erkannte Naarol hat die vorzüglichen Eigenſchaften, daß es nicht nur zur Verſchö⸗ 
nerung u. Erhaltung der Haare beiträgt, ſondern auch dag Wachsthum derfeiben 
auſſerordentlich befordett u. zugleich ein angenehmes Parfüm if. Für Danzig und 
Umgegend iſt daſſelbe nur einzig n. allein ächt zu haben in dem Haupt⸗Depot bei 
Henn C. Müller Schnüffelmarkt am Pfarthofe. 


7. Sdn, Caramell. „Sirop Capillaire s aerene, befánte, 


„auflöf. f. d. Bruſt b. Catharh., Reizhuſt., Kue u. Bruſibeſchw., Malzfirup, Malz 
U 


Mohtrüb. u. Biuſtboub. f Huſt. z. hab. Fraueng. 902. 
28. Sicheres Huͤhneraugenpflaſter c dem Rezepte des Königl. 


Preuß. General. Staats, Arztes Herrn De. Ruſt, welches dieſelben ſpurlos vertilgt auch 
das zubereitete Ninderöt, welches ſich als em vorzüglich haarſtärkendes Witter bee 
währt, a J.. 5 Sgr. ftiſch zu hab. bei J. Bluhm Schmiedeg. No. 289. in d. Barbierſt. 
99. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 
i ſtets vortäthig in meiner Kalfbrennerei zu Lenan und Langgacten 78. 

SS : N : G. Domans kt i. 
100. Hyacinthen, Tacetten, Krokos, Duc de Thol und Garten⸗Tulpen, 
babe ich eine große Auswahl erhalten, und verkaufe dieſelben nach dem Preiſe der 
Berliner Cataloge von 1 Sgr. bis 4 Sgr. eiſch ke, Kunſtgürtner, 

5 eugarten (Stcingang) Logen⸗Garten No. 501. 

101. Eben erhaltene sehr schöne Edamer und Süssmile käse 
empfiehlt A Schepke, Jopengasse No. 596. 


Angefommene Fremde d. 17. 


102. Tulipanen⸗, Hyacinthen⸗, Narciſſen⸗, Eroens und viele andere 
Sorten Blumenzwiebeln find in ſchönſter Auswahl zu bekommen beim Kunſtgärtner 
J. G. Reiche, Langgarten No. 222. und Verzeichniſſe darüber gratis zu erhalten. 


103. Glaſerdiamante empresie big A. Lange, Grajermeiger 
Hundegaſſe No. 83., rechts der Poſt ſchrägeüber. 


104. Doppelt raffinirtes Ruͤbdl empfehlt billigt 
Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 

105. Verſchiedeue forſtwiſſenſchaftliche Werke v. Cotta, Hartig, Pfeil; eine Meß⸗ 
kette u. g. Klapptiſch, iſt billig zu verkaufen Pfefferſtadt No. 132. 
106. Junkergaſſe No. 1902. ſtehen 2 große tragende Feigenbäume mit reifen 
Früchten, wegen Mangel an Raum, billig zu verkaufen. 

107. 2 kupferne Waageſchaalen, Waagebalken und Gewichte, 1 Kleiderſchrank, 

¿ Otzd. Stühle, 2 Küchenſchränke, werden verkauft Poggenpfuhl No: 388, 
108. Ein großes Kram⸗Glasſpind ift zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 921. 


109. Breitg. 1218. ſteht 1 zweithür. Kleiderſpind u. 1 eſchenes Glas ſpind billig zu verk. 
110. Ganz reine Beere de blane find: zu haben vorſtädtſchen Graben No. 42. 


111. Töpferg. 26. fi. v. Sonntag ab, tägl. frifche Pflaumenkuch. zu hab. 
112. mene Bettfedern, Daunen „ Eiderdaunen z in al. 


Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No: 733. 


Septbr. 1846 mit dem Dempfſch Danzig” v. Königsberg. 
Die Herren Particuliets Fritſch aus Stettin, Kalminsky ans Gumbinnen, Heve 


Gutsbeſitzer Walmer aus Ruſſland, Herr Kaufmann Edelmann aus Jeſſi, Fräulein 


Kasner aus Reiſſe. 


———— ¹— ] — — 


Hlerzu eine Extra⸗ Beilage. 
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Enxtra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 219. Sonnabend, den 19. September 1846. > 
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Nach langen Leiden entſchlief beute Vormittag 11 Uhe fanft und in Gott ergeben, 
meine iunig geliebte Frau Loniſe, geb. v. Blankenburg, im 42ſten Lebensjahre 
am Lungenſchlage. Dies zeigt ftate jeder beſondern Meldung, für fic) und im Na⸗ 
men feiner Kinder tief betrübt an f 
Danzig, den 17. September 1846. Hinz, Maier a. D. 


e 
| 
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Todes⸗Anzeige. 


Den heute, um halb ein Uhr Mittags, erfolgten ſanften Tod der verwitweten 
Frau Bürgermeiſter y 

Nenate Henriette Döring geb. Schmidt, 
im beinahe vollendeten 83ften Lebens jahre, melden theilnehmenden Verwandten und 
Freunden tief betrübt 


f die Hinterbliebenen. 
Langfuhr, den 19. September 1846. 


